
Intelligenz Blatt zur NMacher Teilung
«"- 13 . " ' "

Donnerstag den 29. I länner 1833.

Nennliche ^erlautbarunöen.
Z. »19. (2) 3tr. 6̂ 9.

K u n d m a c h u n g .
Von dem Vcrrvaltungsamie der k. k.

vereinten Fondsgüter zu Lcmdstraß wird hie-
mit bekannt gemacht, daß am i I . Februar
l. I . , Vor - und Nachmittags die dlcßherr-
schaftlichcn, in ^8ä- Mchcn, b Maß Weitzen;
in L6 Mctzcn, 29 Maß Hirs und in n o 3
Meyen, ^ ^ M a ß Hafer bestehenden Getreid,
vl?rrathe in der hicr»rt,gcn Amtskanzlci gegen
sogle,che bare Bezahlung in großen und auch
kleinen Partlen im Licitatlonswcge werden
veräußert werden, wozu die Kaufiustlgen zu
erscheinen eingeladen werden.

Landstraß am i o . Jänner i835.

Z. 10Ü. (Z) «ä Nr. 6.
K u n d m a c h u n g .

Zur Bcistclklng der Kolllen^^lgilÜrungs«
Drahtschnüre und Koffer«SlgiIl,rungs-Drahc«
stricke für das Gebieth der k. k. lllyr. Cameral-
Landcs-Verwaltung auf dleZelt blSzum Schlu,
ße des Militär>Iahres 1Ü56, wird am 6. Fe-
bruar »825, um 10 Uhr Vormittags, del dem
gefertigten Oeconomate am Iahrmarktplatze
Haus 3ir. 6», eine Mmuendo-^icltatwn abge-
haltcti we>den. — Die Llcitaiionelllsilgen wer«
den hiezu mit dem Beisätze eingeladen, daß sich
dir beiläufige Bcdcnf für den ganzen obigen
Zeitraum von Drahischnüren auf »6 Centner,
und von Drahtstilcken auf 4 Centner belaufe,
dann daß der Fiscälpreis für den Centner Draht-
schnüre mit 62 st. , und für den Centner
Drahtstricke mit 2a st. bestimmt wurde; fer-
ners, daß für die ganze Lieferung eine Cautlun
uon iQc> st. C. M . zu lclstcn, und dieser Ve»
lrag von jenen ^c i lantcn, d,e hierorts nicht
ansässig sind, noch vor dem Beginn der Llciia-
Non als Vadium zu erlegen sein w.rd. — Die
übngcn klcllatlonsbecilignlsse, so wle auch die
Muster der zu liefernden Gegenstände aber
können tagllch bei dem Occunl>mcne eingesehen
werden. — K. K. Camerai-Gefallen-Verwal-
tUNgs^Oeconomat Laidach am 2) . Jänner iL55.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »»7. (2^ Nr. 2QÜ6.

O d i c t.
> Von d«m d^tt legl^chtc del HtllsHaN Reij .

niz rrird hicmit tekannt gewagt : OK sei ou! An«
suckcn der Anna Pcltes von 3i>cdesgtleuth, lreftcn
in Folge rrnlblä,aftkämtN<ttn Bergle iÄs, ^<lo.
26. M a i illöH nun noch zu foldelntcn 37 ft. 26 t r .
nedst Intliessen, seit n . Ju l i i 53 i tie Real-Exe»
cution gegen ten ^chultner S i p h o n Baraga v<m
Mi l le ldo l f tingeltilet woiten. Da abel Etepha»
Bolaga arrreslnd/ urd unretonnl rr« rcsintlich ist,
so rruide demieldcn hcir Franz 3̂ ude<ck zu Reif-
n i , , als Culaloi »döcnÜL mit Decrel al fgeficNt,
lrelches dem Stephnn »alüga hiem'lzu blm <§nd«
belaoni ftlwoa l n-ird, dah er rreftrn ollsöNigen Ein«
Wendungen enlrredcl seldst zu elsätinen, d^m auf.
geslll'len (iuralor scint Rectlßdchclle an'.tie Hand
zu 5lden, cdcr cincn oneern Eoätralter ditsem
Geiiäte besannt zu rnocten hade, als lridligenK
die flcaen ihn cingcleittte Execution ungl^indl l t
foltgefühct »rcrden wird.

Be,ilsSsttiicdt Rcifniz ten 10. Jänner »335,

H. i»5. (2) 26 I^ruin, 25g).
F e i l b i e t u n g s » E d i c i .

Vom Bczilssj-,tl,chte Wirpach, als Realm,
stanz, rr ' ld hiermn cffeullicd besannt gemacht: Vs
sc« zur Abhaltung tcr mit BelUeioe teü löol. Ne-
ziclss,elict'te^ Hac5dclg, ^clo. n . August »dZ4,
^adl 2552< den'lMglen exccutivtn sseildietung ter,
dein Anton Eternad von Gozhe ciaentbümlichen,
gtlichllick ouf ,^0 fi. ?)?. M . gesclählen V lu»d ,
stücke. 5l,I> Ner^l«'cj'<^.Ucb..Iii. iog rcl lon^wen.
de Ü^cin^arten na I^iolu^l, uni> Ackcl mi l Plan»
ten u ^^i^lix^c.K, 5ul, Nrv-Nr . »o^^, Necl »Ns°
9" , 0«r VeslsAdfl V^lppaH d!ln«dar, wegen zur
Kirche U. i.'. Z^lau zu Wesul^l, säuldi^en ^27 ss.
^9 »̂ 2 lr. c. t>. c , die erste Tagsayung auf den
5>. December d. I . , die zweile auf den 5, . Iän«
ner und tie dritte auf den 2. März f. I . , jecc^s
mal zu ten volmUtäqlgen Amtssiunden in 1<vc<»
Gozbe m«t dem Anhange beraumt rvoroen, dah
die Realuät del der ersten und zirciten Fei l te«
tutig nur um odts über dcn S<tähungörrel«d, bei
der diit lcn ader auch unter temscl^en hinlangcge»
bin rrelten würde.

Demnach werden die Kauflustigen dazu zu er-
sckeincn eingeladen / und tonnen die Ecl?äduna
nebst Versaussbedingnissen immiltels täglich hier»
amts einsehen.

Beziltsgericht Wippach den 3o. September

N i . 3^55. Bei ter ersten Feiltnetungslagsahung
d>t sich sei» Kauliusiiaer ^emeltet.

Z. , , 4 . (2) °̂  Nr . .69ÜII3I'.
<3 d i c l .

Von tcm vereinten Nezirtsae'ichte Müh len ,
oorf i r i r r detannt gemaäl: Es sei über Alisu<ten
der Odeleute Florian und Kathonna Piasiien, un.
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Magdalena Hotsckevar von Großmannsburg, we«
g<nmit Urtheil, 6c!o. , 9 . October ,853, behaup.
tecen Darlebens pr. 3c,a f l . , sammt 3iebenver-
bi^dlichlelten, in die executloe Feilbietung der,
nn^ execuc»vem Pfandrechte belegten, auf der dem
s^l'.gcn Og»d hotscheoar,u ?)l^nnsburg gehörigen,
dem Gut« habdach, 5^l) Rect.«??r. 66, dienstba,
re« ganzen Kaufrechtshube ,u dunsten der lZxe«
cutinn prima locci «ntabulirlen Vec^lchtsquittung,
liäo. ic». März »Ü2i, im Betrage pr. »,25 ti-ge>
w i l l i g t , und zur Vornahme oieftc Versteuerung
die Tags^y^nqen auf den 25. December l. I , »7«
Jänner ^nd »2. Februar »355„ jedesmal hieraincs
zu den gewöhnlichen Vormittagsamtgliunden mi l
t>em Beisaze anberaumt worden, daß diese der
Kxecutiün aus obiger Quit tung zust^henoen An»
Mücke, ivenn sie bei der ersten oder zweiten Tag.
sayung nicht wenigstens um den Nominalwenh an
Mann gebracht weroen könnten, bei der dritten auch
darunter zugeschlagen werden würden.

W.ssen die Kauliustigen mit dem Veisahe
verständigt weiden, daß sie den Grundbuchscxtract
und- die 3lcitatlol,sbedingnisse, veimog deren jeder
ITleistd^elher 4 «^» als Va l l um zu Handen der
FeNbietungs-Lommission zu erlegen haben wird,
zu den gewöhnlichen Amtsstunoen täglich hierorts
einsehen tonnen.

Bezirksgericht Münlendorf am 2». October
,834.

Nr . »33. Bei der ersten und zweiten Feilbietung
ist lein Kaufiustiger erschienen.

Bezictögeclcht Münkendolf am 2s. Jänner
»855. ^ ^ _ _ _ _ _ ^ _ ^ _ _ ^

2 . ^ 3 . ( 3 ) Nr . 3323.
2 ' G d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Mickel,
fietten zu Kraindurg wird hiemit bekannt gemacht:
OS sei über Ansuchen des Anton Hchiffrel in Krain-
bürg, in die freiwillige Felldietung dessen Hauses
in Krainduiq, N r . »2g, sammt dem dazu qebori.
aen 2lä Änlachanihett qewiNiget. und deren Bor.
nadme auf den 2H. Februar i355 , Vormicla^S
um 9 Uhr in hiesizel G^llchtKlanjlel anberaumt

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisahe zu
erscheinen euigeladen werden, daß die dlchfalligen
LicitatlonSbeeingnisse und der Orundbuchi?rrlact
zu den gewöhnlichen Amtsstunden <n hlchgel <Äe»
richtslanllei eingesehen werden können. .

Vereintes O-^rlzgericht Michelstetlen zu Kcam«
burg am 2^. December iN34. ^

i i . 97, (5) " ^ Nr. .729^
G o l c t.

Von dem f. t. Nez''rtsa.erichtö der Eameral.
bellschaft Aoelsberg W<d hiem.t bekannt aemachl:
lHg sei über Ansuchen, des Unton Leoan ron UdelS.
beta mil 5>e<jgerickt!ichem Hcscheid vo-,17- «"em-
dei 0 ^ , <2hl ,729, in dle executive ZcNb'etun^
d " , dem Unt.rr D.l1en<) vu!... F.ntizhs, von
AdelSdna aehös^en^'^r Oamecalhelrlchaft ^'elö.
berg/ 5ul? M b . ' M . 39^'enstoa«n, .unlelm 'o.

H 5 ^ . ( Z ) ^ Vtw^theten^^ude^rvcgen au^
dem Urtheile, ääo. 4. Juli >üo5, ima!.. 10. Mal

,634, N r . 917, schuldigen 54 ss. 9 3jH kr. ot c . , . <?.
gewlNiget worden, und seien zur Vornahme der«
selben drei Termine, nämlick: der 19. Februar,
20. März und 21. AplU iU25, ieoerzett Vormit-
tags von 9 — ,2 Uhr, in I^oou Aoelsberg m«t
dem Anhange anberaumt worden, datz vorbeschrie«
bene ,j3 hübe, faNs selbe weder beider ersten noch
zwetten Zcildietunqstaqsayung um oder über den
Schäyungsaierth an Mann gebracht werden tonn«
te, bei i>er drillen Versteigerung auch unter oer
Schalung hinlangegeden weroen würde.

Wo,u Kauflustige und insbesondere die Ta«
bulargläubiger mit oem zu erschemen eingeladen
werden, daß die dießfälliqen LicitationKdedingnisse,
sammt der bezüglichen RealnätenschäVunq täglich
in oen gewöhnlichen Amtsstunden hieroils einge«
sehen werden tonnen.

K. K. Bezirtsgericht Udelsderg am 7. No«
vember »83/i.

'37^9?^st) Nr. 367a.
E d i c t .

' Von dem Bezirksgerichte d«s hcrzogthums
Gottsckee wird dem Mathias Qstermann von Oraf»
linden durch gegenwärtiges (Koicc bekannt gemacht:
W hade wider »hn der Johann Koßler durch Franz
Macher von Kerncoif. bei diesem Gerichte eine
Klage, wegen schuldigen 99 ft. 35 kr, E. M . ange»
bracht, und um richterliche hülfe gebeten, worüber
eine Tagsahung auf den 2 i . Apri l »355, Bormit»
tags um 9 Uhr angeordnet worden ist. Das Ge«
richt, dem der Ol t seines Aufenthaltes unbekannt
ist, und da er vieNe'ckt auk den t. t. Olblän»
dern abwesend sein könnte, Hut auf sein« Gefahr uno
Unkosten den hierortigen Herrn llrban Peiko von
Gottschee, zu seinen C^nator aufgestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach der für die
s, t. Ordlanden bestimmten Gerichtsordnung aus-
geführt und entschieden werden wird. Derselbe
lviro d^her dessen durch die öffentliche Ausschrlst ju
dem (Znde er inneit , day er a l ^ n f . M zu rechter
Zeit selbst zu erschelnen, oder dem bestlmmcen Ver«
treter s«ine Nechlsbehelfe an Handen zu lassen,
oder aber auch sich selbst einen an?ecn Sachivaller
zu dejieNen und diescm Gerichte namh.,fl ju ma«
chen, und überhaupt in aN.' eie rechtlichen ord.
nungsmißiqen Wege einzuschreiten wissen möge,
die er zu seiner Vellheldigung diensam sinden wür-
de, widrigenfalls er sick sont-i die a^s seiner Ver-
absäumun^ entstehenden Folgen selvst beizumefsen
hoben wird.

Bezirtsqcricht Gottsckee am 2. M a l 160/4.

^71^37^(3) ' ^ " " ^ " ' 3tt7457.
F e i l b i e t u n g s ' E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Senoselsch wird
hiemil bekannt gemachl: (Zö sei auf Unlangen ocä
Hrn. MalhiaöDollenz ron Nossenegq, 'n die Neas-
sumiruna der, bereits mit Hejcheld vom 20. Oc«
tooer »6^5, z. 96, bew'Niglen erecuiwen Feilbie^
tüng-oer, oein M a r i ' n i'iosfouin Pläwalo gehd.
rig«:v, aus zwci «Zinlehrhäuseln uno Orundstük«
ten'zü'Präwclld bestehenden, gtrichtllck auf l l i585^.
aesH>äFten Realität, weqen annocd sckuldigen Llc, st.
saiumc Zinsen un5 (s^brlttgun,;stosten ö,ew,sllgcc,
und die iage zur Aehallung oieser Lelldletuniz.
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aus den 3. Februar, »6. März und 2,. April ,635,
jedeSmalz vormittags 9 Uhr, im Orte Prawalo
nn i dem Anhange festgeseyt worden, dah, wenn
diele Realitäten einzeln, be, der ersten^oder zweiten
^cljbieiung nicht wenigstens um oie (Hchähung an
Mann gebracht weiden sonnten, solche bei der dric»
ten auch unter derselben hlncange^eden werden
trülden. Wozu die Kaul^ust'gen mit dem Veisaye
eingeladen weroen, dah die Schäyung und Licita»
tionsbedingnisse hieramlS eingesehen werden tön«
nen.

Bezirksgericht Senoselsch am »2. September
,654.

Z. 90. (3) Nr . 4 l 7 l .
l3 d i c t.

Von dem Bezirksgerichte des herzogthums
Gotlschee » i ld dem Leonhard Weber auS Rieg
durch gegenivältiges Soici besannt gemacht: <Zü
habe wider ihn der Johann Üohler durck Franz
37lacl.er von Kernoorf, del diesem Gerichte e»ne
Elaste, wegen schull̂ iqcu 4UI sl. 10 sr. (Z. M- c.5 c.
angediachl und um richierli^c hülfe gebeten, wor«
über clue Tagsoyung auf oen 21. April iU55, ^or»
niiUaqg um 9 Uhr angeordnet worden üt. D^s
G e l l e t , dem der Ocl seines Aufenthaltes unbe»
tannt ist, uno da er vielleicht aus den l . t. Orb»
ländcrn abwesend sem lönnte. hat auf ftine Gtfahr
und Unkosten den'hierortia.cn Hrn. Uroan Perlo
ron Gol i j^ee, zu scincn (Kurator aufgestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der für
tie l . k. (KrUänden deliimmten Gerichtsordnung
ausgeführt uno enlschilten rv.rden wird. Dersette
wird daher dessen durch die öffentliche Aufschrift
zu oem iHnoe erinnert, daß er allenfalls zu rechter
seit selbst zu. erscheinen , oder dem be<<lmmten
Vertreter seme RechtSbehelfe an Handen zu laNen.
oder aber auch sich »elbst einen anoern Sachwalter
zu dcslellen und diesem Gerichre namhaft zu ma»
cden, und überhaupt in all« die rechtlichen octnungs«
wähi^en Wege einzuschreiten wissen möge. die er
zu seiner 'Nerlheiölgung diensam finden würde, lvi»
dligenfalls er sich sonst die aus seiner Verabsäum
munq entstehenden Folgei selbst bei^umessen ha.
btn rvlrd.

Vi'ziltsgericht Gottschee am 22. December
»634.

s- 94. (3) Nr . 2526.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michelstet-
ten zu Äraindurg wird oem un'oetannt wo befind»
liäen Urdan und der Maria Ma?lun, oder deren
Viben, mittelst gegenwältig-n (Hcictes erinnert:
M habe Maria Prach, verwitwet gelesene Sooin,
wider dieselben unterm iL. Decemver d. 's. die
Klage anqebrackt, und um Zuerkennung des ÄckerS,
jetzt Wiese paä ?uli^l» u Vu^^n^^li und ^ncj pu-
li- l̂) nu ^zl^imck ^erelen. Da der Aufenthalt'
der Bell.Hgcen und delen lZrbcn dlesern Gerichte
unbekannt, und weil'sie viellcichl aug den ?. s.
ssrl landen abwesend sind, so hat man zu ihr^r Ver.
fbtidi.gung und auf »hre Gefahr und Kosten den
hi?rrn Ignaz Scar,a zu Krainburq, alS (Kurator
aufgestellt, m u welchem die angebrachte Rechts«

fache nach der bestehenden Gerichtsordnung au3ge«
führt und entschieden werden w i i t .

Die Vcrhandlun^g'Tciqs^hung ist auf den 9.
April ,855. vor diesem Ocnchte angeordnet wor.
den. dessen die Beklagten zu dem Ende erinnert
werden, daß sie allenfalls selbst zu rechter ^eil er.
scheinen, oder dem ausgestellten '^erlreler Recdtg.
behelfe an die Hand geden, oder sich sclbll einen
Sachwalter ,u bestellen und diesem Ger,chle nam»
hcift zu machen, überhaupt im rechtlichen ordnungK«
rnäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen, inSbe»
sondere, da sie die durcb ihre Hersäumung ent»
stehenden üblen Folgen sich feldst zuzusarelb^ ha«
den werden.

Hereinteö Bezirk^g-ricbt Michelfietten zu Krain»
burg am 2^ December ^ 8 I ^ . <

g . 95. (5) N r . 762.
O l> i c t.

Von dem Bezirksgerichte PöNand, Ncustädtler
Kreises in Uncerkrain, wird hiemit allgemein be-
kannt gemacht: Os seie über Ansuchen ter Vor-
mundschaft uno der Gläubiger nach dem am 26.
November ,353 ^ l , imcsww zu Volnschloß verstor-
benen Mar l l n Mayerle, vulgo GergUsch, hauö ̂ . l .
62, in die öffentliche Verltl 'gerung des, dem ge.
dachten Ma i t i n Maoerle gehörigen Vermögens,
bestehend »n der, Luk Rect. Nr. ,^3 , j2, der Herr-
schaft Pölland unterlhänigen, g«r,chllick auf 5o st.
geschaßten ,^3 hude, dann in dem 3^itdlsihe des
5ud haus 3ir. 52 zu Vornschloh gelegenen, auf
240 fi. geschätzten Wohngebäueeö, der auf 24 st.
geschätzten Biehstallungen, und in dem vierten
Theile der dazu gehörigen, auf 60 st. geschälten
Dreschtenne, gewiNiget, und zu deren Vornahme
die Tagsayungen auf den 26. Februar, 27. März
und 25. April lL35, jedesmal um 9 Uhr Vormit»
tags, in I^oco der Realität mit dem Neifaye ange-
ordnet worden, daß die Realitäten be» der ersten
und zweiten Tagsayung nur um oder über den
Schätzungswert!), b«» der drttten ober auch unter
demselben hintangegeben werden würden.

Die Schäbungund der Grundbuchsexti-act tön»
nen zu den gewöhnlichen Amlsstunden hiergeiichts
eingesehen werden.

BezirtsgerichtPöllaad am 24. December »63^.

3 ^ 1 6 . (2) ""^ "
D u n s t e s - V e r l e i h u n g .

Bei tmer Bezn-ksherrschafc »n Oberkrain
ifl die mit emem jährlichen Gehalte von ^00 st.
und emlgen andern Emolumenten verbundene
Stclle des Gteueremnehmers und Renlenoer-
wallers erlediget.

Diejenigen, welche sich zu diesem Dien,
sse geelstnct glauben, haben sich nnt den Zeug»

'lnfsen über die erfurderllchen K«nntlilsse, über
ihre Gewandcheitlm Steucr- und Rechnunas-,
dann pol't'jchen Geschaflßfache, übcr »hre bls-
h?rlge DienMnssung und Vloralltat, dann
ubcr die Hahlgkelt der ^auilvnS-Enllung von
wenigstens 1000 f l . bei dem Hci ln Ur-. An-
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dreas Napreth, Gerich.tsaduocaten zu Laibach,
persönlich, oder mittelst portofreier Vriefe an-
zumelden.

Z. 112. (2l
A n k ü n d i g u n g .

I n vem Hause, N r . , 9 2 , am Raan,
find für dle nachstkünftige S t . Georgi-Zett
l. I . , zwc» Wohnunaen zu vermlelhen, nam?
llch: im I. Stockwerke d«e ganze Wohnung/
bestehend in sechs schonen, geräumigen, ausge-
mahlten Zimmern, nebst Küche, Gpe»sttam-
mer, Hol;lege, Keller und dazu gehöriger
Dachkammer; dann zu ebener Erde zwei
ausgemahlte Zimmer nebst Küche, Keller,
Holzlege und emem Dachzimmer, welche Woh»
nung sich vorzüglich für em Kaffeh«, Schenk-
oder Wirthshaus eignen würde.

Nähere Auskunft hinsichtlich beider Woh,
lillNgen kann be» Hrn. Math. Seemann, ln
der Gradlscha-Vorfiadt, HauS-Nr. 17, emge-
holt werden.

Z. I i 5 . ^ 2 ) ' "

Literarische Anzeige
f ü r

Schrotgießer und Bleiarbeiter zc.
Bei

I . D . E l a ß in Heilbronn ist erschienen,
und in allen Buchhandlungen zu haben:

Die englische

Kchrot Gleßer Muuft
in ihrem ganzen Umfange;

dargestellt nach der» neuesten Ersindungcn in
Behandlung des Metalles und Verfahrens
beim Gießen, Poliren und Bortiren derSchr,.'-
te in allen Nummern. M i t der für viele Ge-

werbe so wichtigen Entdeckung des
Geheimnisses

B l e i stockigt ( i m F l u s s e ) z ä h e
zu machen.

Nntcr genauen Angaben der sämmtlichen Ein«
nchtungen und Vortheile. Von I . N . T u -

b a n d , prakt. Sckrotfadn anten.
M i t Abbildungen, 3. Preis: l fi.5ä kr. C . M .

Zu haben bei NeoD. D a t r r -
N o l l t in Lach ach.
Z. l02 . (3)

Unterzeichneter macht d e ergebenste An-
zeige, daß im Hause Nr . /^, in der Capucilier-
Vorstadt gegenwärtig eme offene Iagd-Pritsch-
ka, dann eine zweite gedeckte, ganz neu, mo-
dern, gut und sauber gearbeitet; so wie in des-
sen Gewölbe auf der Schusierbrücke Nv. 10,

Puhsaltcl, Neitzaume von verschiedener A r t ,
englische Kosserk, Pack- und Jagdtaschen, dann
mehrere Gattungen Kummete um die billig-
sten Preise zu haben sind; auch verfertigt der
Unterzeichnete moderne und englische Nettsättel
von verschiedener A r t , und von einem hiezu
eigens sehr gut zugerichteten Leder.

Indem er mcht nur für.die beste Qualität
der Waare, sondern auch für die äußerst billi-
gen Preise bürgt, bittet er einen hohen Adel und
verehrungswüvdigeS Publicum..lhn mtt Ihrem
gütigen Zuspruche zu beehren.

N . .Me d i tsch,
Sattlermeister.

Z. ,00. (Z)

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e
f ü r

Branntwein- und Ossigfabrikatt-
t l t t : c .

Bei I . D . Claß »n Hellbronn ist erschienen
und in allen Buchhandlungen zu haben:

Practische Anleitung
a u f . . 4

e i n e n e u e , v o n a n d e r n n'b w e i c h e n d » M a -
n i e r

einfachen concent r i r ten

in
w e n i g e n S t u n d e n n a c h d e r S c h n e l l «
d e r e » l u n g s m e l h 0 d e ; eben so auch f u -
s e l f r e l e n K a r t o f f e l - u n d a u d e , n
B r a n n t w e» n - m n l c l s t erner n e u c n w o h l f e i -

len E l l f r l c h t u n g ;

Hefen, Liqueme und Würzen
,u dereiten; ned« Aligabe tem fchlkldüN e t b l a n n :
ten Weingeist den Fusel zu benehmen, und ei„i«
gen Bcrldeilen beim Malzen dec f lüchte, Fär»
ben tes <ZfllgS und Wein^cistzb u»d Zelmahlen

cer Kartoffeln u. s. ro.

pract. Essig ° unc> Bl.ini,!weilifabri?anttn.
Mit leUS Steinzelchliun.ln. ti. Pltis , ss.

Zu haben del NeoZZold H a t < r n o l l t
ln t a l b a c d .

Z. ^ 6 . (3) ,
K u n d m a cd u n a.

Das ncuerbavte Haus Nr. 70,
im Hühnerdorfe, Carlstadtcr Vor-
stadt, ist ui vermicthcn. Nähere Aus-
kunft erhält man m der Pollana-
Vorstadt, im Hause Nr. 87.


